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Sinnvolle Freizeit

mit Büchern

Noch vor wenigen Jahren war die

Frage der sinnvollen Freizeitgestaltung

leicht zu lösen — die
Mußestunden waren ohnehin recht

knapp. Die rasche soziale Entwicklung

hat uns nun merkliche
Verkürzungen der Arbeitszeit und
vielenorts schon die Fünftagewoche
gebracht. Die vermehrte Freizeit,
die uns zur Verfügung steht, sollte

sinngemäß zur Erholung und

Entspannung verwendet werden. Dazu
verhilft eine ganze Reihe von
Betätigungen, die denn auch einen

kräftigen Aufschwung genommen
hat. Man kann seinen Hobbies

nachgehen, Sport treiben, die Natur

durchstreifen — man kann sich

aber auch weiterbilden, sein Wissen

bereichern und sich auf diese

Weise entspannen. Wer die wertvolle

Fähigkeit besitzt, durch solche

kulturelle Beschäftigung zu seinem

Vergnügen zu kommen, für den

ergeben sich mancherlei Möglichkeiten:

Radio und Television
verbinden ihn mit der Welt, und

gute Bücher erschließen ihm die
reichen Schätze, die Dichter und
Schriftsteller der Welt geschenkt
haben.

Den Bezug guter und schöner

Bücher ermöglicht auf recht günstige

Weise die Genossenschaft

Büchergilde Gutenberg. Als
Buchgemeinschaft arbeitet sie ohne
Gewinnabsicht auf genossenschaftlicher

Basis. Alle Einnahmen werden

zur Produktion neuer Bücher
verwendet. Jährlich erscheinen auf
diese Weise über 60 Neuerscheinungen

und Nachdrucke, und die

ständig zur Verfügung stehende

Auswahl aus allen Literaturgattungen

übersteigt die Anzahl von
400 Titeln.
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Was gibt es schöneres, als Buch um Buch zusammenzutragen und so im Laufe der Jahre stolzer Besitzer
einer wertvollen Bibliothek zu werden? Gute Bücher bringen Freude, Erholung und Entspannung — sie

sind Bausteine des Wissens und der Bildung. (Unser Photo: Bücherwand der Genossenschaft Hobel, Zürich.)

Auch Jugendliteratur führt die Büchergilde in reicher Auswahl. Aller geistige Besitz,
alles Gelernte und jegliche Lebenserfahrung sind von bleibendem Wert. Der beste Mittler
dieser Werte ist - vor allem für die Jugend - das gute Buch. Das wissen alle jene, die
sich in richtiger Erkenntnis ihrer Erzieheraufgabe gegen die großen Gefahren der
Schundliteratur wenden und ihren Buben und Mädchen das gute Jugendbuch in die Hände geben.

3 ideale Geschenkbücherfür Buben
Bill setzt sich, durch
In den Sümpfen Floridas
Der Horst des Fischadlers

232 Seiten, iU.

212 Seiten, ili.
204 Seiten, ili.

v. Heinz Stieger

v. Charles Beck

v. Hugo Laubi

Fr.

Fr.

Fr.

7.50

6.50

6.50

Drei glänzend geschriebene Abenteuerbücher von Stephen W. Meader, dem erfolgreichen Jugendbuchautor der Gilde!
Erhältlich in jeder guten Buchhandlung und bei der

Büchergilde Gutenberg Zürich Stauffacherstr. 1 Tel. (051) 25 6847
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